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«Machen wir weiter so ohne etwas zu sagen, sitzen wir eines schö-
nen Tages in der Falle als Richter in einem autoritären Staat Nor-

wegen» so der Vorsitzende des Obersten norwegischen Gerichts
(Høyesterett) und spätere Leiter des zivilen Widerstandes (soge-

nannte Hjemmefront) Paal Berg in seiner Eröffnungsrede zur Ple-
narsitzung im Høyesterett, Montag 9. Dezember 1940, zitiert aus

Innstilling fra Undersøkelseskommisjonen av 1945, s. 333.
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